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KiENO aktuell

Aktuelle Infos von der Gemeinde 

bekommen? Das funktioniert zum 

einen über unsere Homepage, zum 

anderen über unseren Newsletter 

„KiENO aktuell“, der immer zum 

Monatsanfang erscheint. 

Er wird in unseren Häusern und 

Einrichtungen ausgehängt und 

Sie können ihn auch über unsere 

Homepage abonnieren.

https://newsletter.kirche- 

im-essener-norden.de/
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spenden Sie für unsere Gemeinde
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Möglichkeiten, der Gemeinde 
Gutes zu tun:
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Liebe Gemeinde, hoffentlich sind Sie gut 
ins neue Jahr gestartet.

„Er wird jede Träne abwischen von ihren Augen. Es wird 
keinen Tod und keine Trauer mehr geben, kein Klagegeschrei 
und keinen Schmerz. Denn was früher war, ist vergangen.

Der auf dem Thron saß, sagte: 
Siehe, ich mache alles neu.“ 
So lautet die Jahreslosung für 2026 aus der Offenbarung 
des Johannes, Kapitel 5, Vers 21. Im letzten Buch der Bibel 
malt der Seher Johannes den Menschen eine neue Welt vor 
Augen. Eine Welt, in der die Menschen in einer wunder-
schönen Stadt leben können. Da gibt es für jede und jeden 
eine Wohnung. Dort werden die Menschen in ihrem Leid 
getröstet. Dann kommt eine Zeit, in der sie Frieden erwar-
ten und die Natur wird nicht weiter gefährdet, so möchte 
ich die Beschreibung fortsetzen. So eine Zeit wird hier 
angekündigt. 

Die Menschen werden sich schon damals die Ohren gerie-
ben haben. Hören wir da richtig?
Die christlichen Gemeinden, die in Kleinasien entstanden 
waren, waren in Gefahr. Jederzeit konnten die Soldaten des 
Kaisers ihre Gottesdienste auflösen und sie verhaften. Zum 
Glauben der Christen zu gehören, war damals mutig.
Gott sei Dank ist es für uns heute anders. Aber diese Zeiten 
sind noch nicht lange vorbei. 

In der Generation unserer Eltern und Großeltern gab es 
viele Auseinandersetzungen auch rund um die Kirche.
Sogar Schlägereien gab es damals im Presbyterium. 

Einmal wurde der Bekenntnispfarrer nicht in die Kirche 
gelassen und der Kollege von den Deutschen Christen 
trug eine braune Uniform unter dem Talar. 

Siehe, ich mache alles neu.

Ja, jetzt ist es anders. Wir haben keinen Staat der den 
christlichen Glauben verbietet oder gängeln will. Wir erle-
ben eine andere Schwierigkeit. Der Glaube scheint für viele 
belanglos und nichtssagend geworden zu sein. Aber ohne 
den Glauben fehlen ihnen Halt und Vertrauen.

Stattdessen gibt es Aberglauben und Konsum, um die 
Leere zu füllen. Schnelle Bedürfnisbefriedigung ist ange-
sagt und Beziehungen sind austauschbar. Sie werden auf 
dem Tinder-Marktplatz verhandelt. Das ist ein hartes und 
schmerzendes Leben. 

Siehe, ich mache alles neu. 
Wir, sind nicht allein in der Welt. Wir gehen nicht auf das 
Chaos zu. Unser Leben kommt von Gott und wir gehen zu 
Gott. Deshalb beten wir weder das Alte noch das Neue an. 
Deshalb tragen wir weder das Alte wie ein Heiligenbild vor 
uns her, noch müssen wir die Botschafter und Botschafte-
rinnen aller Neuerungen sein. 

Wir suchen eine Erneuerung, die Gott schenkt. Nach der 
strecken wir uns aus. Menschenfreundlichkeit soll bei uns 
sein. Sie hat Gott an Weihnachten auf die Erde gebracht. 
Hoffnungsvoller Glauben soll uns kennzeichnen. 

Er nimmt die Lebensmöglichkeiten für alle in den Blick.
Und dann können wir am Gabenzaun schon etwas von der 
neuen Stadt ahnen, die Gott baut.

Dann loben wir Gott beim Weihnachtsliedersingen 
und eine neue Freude lässt die Hoffnung in unserem 
Herzen wachsen.

Pfarrerin Ellen Kiener

# Angedacht

Siehe, ich mache
alles neu!
Jahreslosung 2026
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Der Gottesdienst wird mit den Kin-
dergottesdienstkindern und ihren 
Eltern vorbereitet. Wir beginnen, 
wie gehabt, um 11 Uhr. Herzlich 
willkommen!

Pieter Roggeband

••••••••••••

Eine Runde Gottesdienst

Am 29.3. um 17 Uhr treffen wir 
uns wieder im Gemeindehaus (an 
der) Alte(n) Kirche zum Thema:

‚Dein Wille geschehe‘. So beten 
wir es im ‚Vater Unser‘, dass Jesus 
uns gelehrt hat und so betet er es 
auch selber im Garten Gethsema-
ne, kurz vor seiner Verhaftung und 
Hinrichtung. Was wollen wir damit 
sagen, wenn wir diese Worte Jesu 
in den Mund nehmen? ‚Inshallah‘, 
‚Schicksal‘, ‚der Mensch denkt Gott 
lenkt‘, ‚da kann man halt nix ma-
chen‘? Oder steckt vielleicht doch 
mehr oder gar etwas völlig anderes 
dahinter?

Darüber wollen wir mit einander 
ins Gespräch kommen, das wir 
anschließend bei einem guten 
Glas Wein und mit einer einfachen 
Mahlzeit ausklingen lassen. Zu 
diesem Gedankenaustausch lade ich 
Sie und euch im Namen des Vorbe-
reitungsteams gerne ein.

Pieter Roggeband

Taizegebet
Zur Ruhe kommen, Innehalten, das 
Wochenende ausklingen lassen, 
eigenen Gedanken nachgehen. Zum 
nächsten Taizegebet am Sonntag, 
den 22.3.26 um 19.00 Uhr in der ev. 
Kirche Karnap laden wir herzlich ein.

••••••••••••

Himmelfahrt
24. Mai um 11.30 Uhr Himmels- 
treppe Zollverein. – An Himmelfahrt 
feiern wir einen ökumenischen Open-
Air Gottesdienst gemeinsam mit 
den katholischen und evangelischen 
Gemeinden im Essener Norden.

••••••••••••

Geburtstagskaffeetrinken
Alle Geburtstagskinder, die älter als 
74 Jahre alt geworden sind, laden 
wir zum Geburtstagskaffeetrinken 
herzlich ein.

Weltgebetstag
Zum Gottesdienst am Weltgebets-
tag laden wir am 6.3.26 um 15.00 
Uhr in die katholischen Kirche St. 
Johann Baptist ein.  Frauen aus 
Nigeria haben die Liturgie vorbe-
reitet, er steht unter dem Motto: 
„Kommt! Bringt eure Last!“

••••••••••••

Wir sind getauft auf 
deinen Namen!
Was das heißt und uns persönlich 
bedeutet wollen wir uns am 22. 
März in einem Tauferinnerungs-
gottesdienst für jung und alt, 
groß und klein vergegenwärtigen. 
Taufkerzen und Taufsprüche kön-
nen an diesem Sonntag gerne mit 
in die Alte Kirche gebracht wer-
den. Und wer möchte kann einen 
Tauf(erinnerungs)Segen bekom-
men.

# Aktuelle Termine
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Die Geburtstagskinder der Monate 
März, April und Mai treffen sich am 
Donnerstag, den 11. Juni 2026 im 
Paul-Humburg-Gemeindehaus. Wir 
beginnen den Nachmittag um 15.00 
Uhr und enden gegen 17.00 Uhr.

Einladung zur diesjährigen Gemeindeversamm-
lung der Evangelischen Kirchengemeinde 
Altenessen-Karnap am 19. April 2026 im 
Anschluss an den gemeindeweiten Gottesdienst 
im Paul-Humburg-Gemeindehaus.

Liebe Gemeindemitglieder, herzlich möchten wir Sie zu 
der diesjährigen Gemeindeversammlung der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Altenessen-Karnap am 19. April 
2026 um 12.30 Uhr in das Paul-Humburg-Gemeinde-
haus (Hövelstraße 71) einladen.

Auf dieser Gemeindeversammlung werden wir umfang-
reich über aktuelle Prozesse und Entwicklungen aus der 
Kirchengemeinde und aus den Arbeitsbereichen berichten. 
Die Tagesordnung wird Ihnen über Abkündigungen, Aus-
hänge und auf unserer Homepage unter www.kieno.ekir.
de rechtzeitig bekannt gegeben. Wir freuen uns über Ihr 
Kommen – auch zum gemeindeweiten Gottesdienst, den 
wir um 11.00 Uhr im Paul-Humburg-Gemeindehaus vor 
der Gemeindeversammlung gemeinsam feiern werden.

Stellvertretend für das Presbyterium 
Pfarrer Dirk Matuschek

 

Wir freuen uns, mit lhnen einen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, 
Singen, Lachen und Erzählen zu ver-
bringen.

Bitte melden Sie sich im Gemein-
debüro bei Frau Lindenau (Tel.: 
0201-833 360) an. – Wir freuen uns 
auf Sie.

••••••••••••

„Schlau und froh“ – 
Osterspaziergang-Gottes-
dienst am Ostermontag

Am Ostermontag gehen wir von 
der Thomaskirche zur ev. Kirche am 
Katernberger Markt.

 Zwischendurch machen wir Station 
zum Singen, Nachdenken, Hören, 
der österlichen Freude auf die Spur 
kommen, Feiern!

Start: 11 Uhr in der Thomaskirche 
(Hallostr. 4, Stoppenberg).

Ziel: Ev. Kirche am Katernberger 
Markt

(Info: Vom Katernberger Markt kann 
man mit der Straßenbahn 107 zu-
rück nach Stoppenberg, Haltenstelle 
Ernestinenstr. fahren, falls man an 
der Thomaskirche geparkt hat.)

 

# Aktuelle Termine

# Aktuelle Termine

Einladung zur 

Gemeindeversammlung 2026
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# Gemeindeleben vor Ort
Konfirmationen im Mai 2026

Wenn Jugendliche konfirmiert werden, hören sie das Versprechen, 
das Gott ihnen bei ihrer Taufe gab, selbst.

Gottes Segen wird ihnen zugesprochen, und sie sagen zu, dass sie zu Gott und zur Gemeinde gehören wollen. Sie haben im 
Unterricht von Jesus gehört, von Gott und seinem guten Willen, von der Kirche. Manches haben sie begriffen, einiges hat ihnen 
vielleicht etwas für ihr Leben gegeben. Sie sind nun selbst verantwortlich für ihr Christsein und mitverantwortlich für ihre Kirche. 

 lm Mai finden die Konfirmationen in Altenessen und Karnap statt. Wir wünschen den Jugendlichen, dass sie Gottes Segen auf ihren 
weiteren Wegen erfahren werden, und zur Konfirmation ihnen, ihren Angehörigen und Gästen einen fröhlich-festlichen Tag.

Um 10.00 Uhr	 Um 12.00 Uhr
Hetti Albrecht, Leonie Dobrev, Julia Even, 	 Lukas Bauer, Jason Billen, Ben Feldhoff, Bastian Struck,
Carolina Kowalik, Anna Nitzsche, Lotta Nowicki	 Marlon Zwiehoff, Jason Dean Romoth, Maximilian Teuscher

In unserer Gemeinde sollen am 10. Mai 2026 die folgenden Mädchen und Jungen 
durch Pfarrer Dirk Matuschek und KU-Team 

im Paul-Humburg Gemeindehaus konfirmiert werden: 

Anmeldung Konfirmandenjahrgang 2026/27:
Jugendliche, die im Frühjahr 2027 konfirmiert werden möchten und zwischen dem 1.12.2012 und dem 30.11.2013 

geboren sind, laden wir zum neuen Konfirmandenjahrgang ein, der mit der Konfirmation im Mai 2027 endet.

Die Anmeldung für den 2. und 4. Bezirk findet am Sonntag, den 15. März 2026 im PHG, Hövelstr. 71 statt.
 

Wir beginnen um 11.00 Uhr mit dem Gottesdienst, in dem sich die aktuelle Konfirmandengruppe vorstellen wird. 
Im Anschluss findet dann die eigentliche Anmeldung statt. Der Unterricht beginnt dann am 2. Juni 2026. 

Auch Jugendliche, die bislang noch nicht getauft sind, sind herzlich eingeladen am Unterricht teilzunehmen. 
Für Rückfragen setzen sie sich bitte mit Pfr. Dirk Matuschek in Verbindung.
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Das letzte Jahr war eine gelungene 
Premiere.

Auch in diesem Jahr wollen Jugendliche aus 
dem Leibniz Gymnasium ökumenische Chris-
tinnen und Christen auf einem Weg durch 
den Stadtteil führen. 

Mit selbst geschriebenen Texten und Gebe-
ten machen sie auf das Leiden von Men-
schen aufmerksam, dass an Jesu Leiden und 
seinen letzten Weg erinnert.

Treffpunkt ist am 18. März um 15 Uhr 
am Leibniz Gymnasium in der Stankeitstr. 22, 
45326 Essen. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Pfarrerin Ellen Kiener

Auf den Spuren Jesu durch Altenessen
Schülerinnen und Schüler vom Leibniz Gymnasium laden 
zum ökumenischen Kreuzweg ein

Einmal im Monat sich mit anderen in lockerer Runde 
treffen, miteinander reden, kickern, Billard spielen, kochen, 
Gesellschaftsspiele ausprobieren, am Lagerfeuer sitzen, 
klönen, … dazu laden wir ein.

Wir treffen uns an jedem 3. Freitag im Monat ab 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Karnap.

Das erste Treffen startet am 20. März.

Wir freuen uns auf Euch / Sie!

Für das Vorbereitungsteam 
Anne Bremicker

Karnaper Freitagstreff
„Caribar für Erwachsene“
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# Gemeindeleben vor Ort

Mittlerweile ist es schon Tradition, der gemeinsame 
Pfingstsonntaggottesdienst mit den beiden kongolesischen 
Gemeinden, die bei uns sowohl im PHG als auch im 
Gemeindehaus an der Alten Kirche zu Gast sind.

Ökumene im Sinne von weltweiter Kirche. Dieses Jahr 
feiern wir diesen Gottesdienst in der Alten Kirche. Wir 
beginnen, wie gewohnt, um 11 Uhr.

Aber es wird bunter und lauter als sonst. Mit der kongole- 
sischen Band ist auf jeden Fall für Stimmung gesorgt.
Anschließend wollen wir gemeinsam essen und trinken und 
miteinander ins Gespräch kommen. – Kongo ist ein span-
nendes, aber zweifellos auch spannungsgeladenes Land. 
Vielleicht bekommen wir zu der Lage vor Ort etwas mehr 
zu hören als in den Nachrichten.

Ihr seid alle herzlich eingeladen etwas am Buffet
beizutragen aber auch mit leeren Händen herzlich
willkommen.

Pieter Roggeband

Pfingsten – am Besten ökumenisch
Pfingstsonntag in der Alten Kirche

In diesem Jahr kommen wir auf dem Katernberger Markt 
zusammen und feiern den Geburtstag der Kirche und Got-
tes Geist bei den Menschen mit der Pfarrei Heilige Cosmas 
und Damian und unseren evangelischen Nachbargemein-
den Schonnebeck, Thomas und Katernberg.

Dort wird wieder der ökumenische Projektchor für und mit 
uns singen.

Die Probe findet am Samstag, 23.Mai von 10.00 bis 16.00 
Uhr in der Evangelischen Kirche statt.

Alle, die gerne singen, sind herzlich eingeladen. Für Essen 
und Trinken ist gesorgt. Vorkenntnisse sind prima, aber es 
geht auch ohne…

Pfarrerin Ellen Kiener

Pfingstmontag auf dem Katernberger Marktplatz
Am Pfingstmontag, dem 25. Mai feiern wir um 11 Uhr einen 
ökumenischen Open-Air-Gottesdienst.
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Nachdem sich das Wandern in unserer Gemeinde fest eta-
bliert hat, wollen wir auch in diesem Jahr wieder die Stiefel 
schnüren. 

Folgende Termine sind geplant:
28. März:	 Von Dellwig durch das Hexbachtal 
	 nach Borbeck

30. Mai:	 Von Hösel über den Ruhrhöhenweg 
	 nach Mülheim an der Ruhr

18. Juli:	 Von Düsseldorf-Benrath durch die Rheinaue

19. September:	Von Höntrop durch das Weitmarer Holz 
	 nach Hattingen

Wir starten gemeinsam vom Karlplatz in Altenessen und 
fahren dann gemeinsam mit dem ÖPNV zum jeweiligen 
Startpunkt. Im Anschluss an die Wanderung gibt es immer 
ein geselliges Beisammensein in einem Lokal am Zielort. 

Genaueres wird rechtzeitig vor den Wanderungen an die 
angemeldeten Teilnehmer bekanntgegeben.

Die Wanderungen haben eine Länge von ca. 15 km. Im 
März und Juli haben wir eine flache Route ausgewählt. Im 
Mai und September sind auch auf ein paar Anstiege dabei. 

Wer Interesse hat sich unserer Gruppe anzuschließen, 
ist herzlich willkommen und melde sich bitte bei pieter.
roggeband@ekir.de oder ulrich.abel@ekir.de.

K
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9Männerwandern 2026
Die nächsten Wandertermine zum vormerken
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# Gemeindeleben vor Ort

Nach alter Tradition fahren wir auch in diesem Sommer 
wieder nach Geeste.

Wir sind dort im Jugendhaus am Speicherbecken unterge-
bracht und verpflegen uns selbst. Während dieser Zeit wol-
len wir miteinander spielen, singen, kochen, im Speicherbe-
cken schwimmen, Fahrrad fahren, basteln, nach Lingen und 
Meppen fahren und vieles andere mehr. 

Wie auch in den vergangenen Jahren findet diese Freizeit in 
Zusammenarbeit zwischen der Ev. Kirchengemeinde Alten-
essen-Karnap und der Ev. Emmausgemeinde Essen statt.

Wer?	 Alle 11–16-jährigen 
	 Mädchen und Jungen

Wann?	 20.7. – 1.8.26

Wo?	 Geeste / Emsland

Was kostet es?	 375,– Euro 
	 (evtl. Preisnachlass möglich!) 

Wo kann ich mich anmelden und 
weitere Informationen erhalten?
Jugendleiterin Dorit Bremicker, Tel. 0176 84532169 und 
Pfrn. Anne Bremicker, Cremers Heide 80, Tel. 38 05 25

Sommerfreizeit Geeste 2026

Gemeinsame Freizeit der bredeneyer und karnaper Jugendlichen
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Ab März gibt es die neue Frühjahrs- und Sommermode in 
unserer gemeindlichen Kleiderkammer „dem Stöberstübchen“. 
Unsere Secondhandmode ist nachhaltig, sauber und immer 
modisch, da wir regelmäßig unsere Ware sowohl in den Rega-
len als auch auf den Ständern austauschen, lüften und saisonal 
präsentieren.

Unser Stöberstübchen ist kein Ort der Altkleidersammlung, 
sondern ein Ort an dem sich Familien und Einzelpersonen 
preiswert und modisch, auch mit Beratung, einkleiden können. 
Dieses Angebot gilt für alle Menschen in unserem Stadtteil.

Ein Besuch lohnt sich, entweder zu den offiziellen 
Öffnungszeiten oder als Einzeltermin. NEU!!! Ab März ist 
die Kleiderkammer zusätzlich jeden Dienstag von 10.15 bis 
11.00 Uhr geöffnet. Kommen sie und stöbern doch einmal 
nach Herzenslust in unserem kleinen „Gemeindeladen“ und 
vielleicht empfehlen sie uns danach weiter.

Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
Das Team der Kleiderkammer

P.S. Noch etwas in eigener Sache! 
Natürlich nehmen wir gerne gut erhaltene, saubere Klei-
dung als Spende entgegen. ABER BITTE KEINE: Schmutzige, 
kaputte Kleidung, Gardinen mit Zubehör, Küchenutensilien, 
Dekoartikel, keine Oberbetten, Kissen, Teppiche
Für diese Sachen haben wir keinerlei Lagerkapazitäten.

Von Vintage bis Modern
Secondhandmode im Gemeindehaus

Starteten wir doch vor ca. 15 Jahren im Paul-Humburg- 
Gemeindehaus und nach Gründung des Ökumenischen 
Zentrums vor 7 Jahren in Essen-Vogelheim ungewiss mit 
einem Tanzangebot. – Schnell war aber klar, dass Bedarf an 
Musik, Rhythmus und Bewegung bestand. Tanzen - wie war 
das damals noch?  Geht das überhaupt mit meiner/m 
PartnerIn oder wie sieht es mit dem Alter aus?

Diese Bedenken waren schon nach den ersten Schritten in den 
Standard- und Lateintänzen ausgeräumt und man stellte selbst 
erstaunt fest: vieles Erlernte war doch noch abrufbar und Spaß 
macht es auch! Nicht umsonst meinte der Philosoph Nietzsche 
seinerzeit mit „VERLOREN SEI UNS DER TAG, WO NICHT 
EINMAL GETANZT WURDE“.

Einmal im Jahr vor dem Weihnachtsfest tanzen wir nur eine 
Stunde und halten dann die Beine still. Mit Glühwein/Punsch 

und Süßigkeiten verabschiedeten wir in einer kleinen Advents-
feier das Tanz-Jahr 2025 und wünschten uns allen ein frohes 
Weihnachtsfest und viel Gesundheit im Jahr 2026.

Siegfried Schmidt

Tanzkreis im Paul-Humburg-Gemeindehaus und Markushaus
verabschiedet das Tanz-Jahr 2025
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# Gemeindeleben vor Ort

Ev. Altenzentrum am Emscherpark e.V. – Rückblicke

Im November besuchten uns die Kinder des Kin-
dergartens „Rasselbande“ wieder zum Martinszug 
und zogen mit ihren selbstgebastelten Laternen 
durch alle Wohngruppen. (Aus Datenschutzgrün-
den können wir dazu keine Fotos zeigen.)

Die Freude über diesen liebevollen Rundgang war 
den Gesichtern unserer Bewohnenden deutlich 
anzusehen.

Der großzügige Adventsbasar war in diesem Jahr 
besonders gut besucht. Viele Kinder aus den um-
liegenden Kindergärten und Schulen, ihre Eltern 
sowie Gemeindemitglieder brachten selbstgeba-
ckene Köstlichkeiten oder liebevoll Gebasteltes 
mit.

Von Weihnachtsdekorationen, Grußkarten, 
Schmuck, Stickereien, Strickwaren, Holzarbei-
ten bis hin zu Gestecken war alles vertreten. Die 
Standinhaber zeigten sich sehr zufrieden, und 
auch unsere Bewohner berichteten im Nachgang, 
wie schön und vielseitig der Basar gewesen sei.

In diesem Jahr kam der Nikolaus bereits am 
Vormittag und brachte zahlreiche große Über-
raschungstüten mit. Besonders freuten sich die 
Bewohner über die warmen, persönlichen Worte, 
die er ihnen schenkte.

Im Dezember fand der erste gemeinsame Spiele-
nachmittag der Senioren aus Altenessen und Kar-
nap statt – eine Kooperation mit dem Zentrum 
60+ und der Stadtteilmoderation Bezirk V. Die 
Veranstaltung wurde in unserem Therapieraum 
durchgeführt und soll künftig einmal im Monat 
stattfinden. Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen. Ein kleiner Beitrag für Kaffee 
und Gebäck wäre wünschenswert, weitere Kos-
ten entstehen nicht.

Unsere Weihnachtsfeiern wurden auch in diesem 
Jahr wieder musikalisch von Herrn Böck am Kla-
vier begleitet. Die „Rasselbandenkinder“ kamen 
an beiden Tagen zu Besuch und sangen fröhliche 
Weihnachtslieder (Fotos dürfen wir leider nicht 
veröffentlichen).
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Bewohner und Mitarbeitende trugen Gedichte 
und heitere Geschichten vor.

Den Abschluss bildete ein kleines Theaterstück – 
„Der traurige Tollpatsch“ – aufgeführt von Mitar-
beitenden. Alle waren sich einig: Es waren rund-
um gelungene und herzliche Weihnachtsfeiern.

Zum Ausklang beschenkte die katholische Kir-
chengemeinde unsere Bewohner zudem mit 
liebevoll verpackten Weihnachtstüten, versehen 
mit einem persönlichen Grußwort.

Mit Sekt, einem Glücksschweinchen und einem 
Neujahrsgruß von Frau Gräwer wurde das neue 
Jahr begrüßt.

Auch in diesem Jahr durften wir uns über den 
Besuch der Sternsinger der katholischen Kirchen-
gemeinde freuen, die uns das Segenszeichen für 
unsere Einrichtung brachten.

 
an alle haupt- und ehrenamtlichen 

Akteurinnen und Akteure 
für ihr Engagement und 
ihren wertvollen Beitrag 

zu all unseren Veranstaltungen!

Bitte Vormerken !!! – Seniorenausflug im Mai

Wir wollen die schöne Tradition fortsetzen und planen den nächsten Seniorenausflug. 

Aktuell sind wir dabei das Ziel und die Aktivitäten auszusuchen, aber so viel steht schon fest:  

Am Donnerstag, den 28. Mai geht es los. 

Machen Sie schon mal eine Notiz im Kalender, weitere Informationen folgen.

Die Leiterinnen der Frauenhilfen

Wir sagen von Herzen Danke
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# Gemeindeleben vor Ort

Am vorletzten Kitatag im alten Jahr haben sich Frau Kuhn 
und Frau Eimer, sowie Frau L. vom Elternbeirat der Bunten 
Welt in die Essener Innenstadt begeben, um dort für unse-
ren Tiny forest geehrt zu werden.

Es waren auch Herr Walther und Frau Ahne-Gier vom 
Vorstand des Ev. Kitaverbandes Essen vor Ort. Zu diesem 
Zeitpunkt wussten wir noch nicht, welchen Platz wir belegt 
haben.

Zunächst mussten alle Preisträger/Innen im Kurzvortrag 
und mittels einer Power Point Präsentation ihr Projekt 
vorstellen.

Das war ganz schön aufregend, vor unserem Oberbürger-
meister Herrn Kufen, zu sprechen. Offensichtlich hat unser 
Tiny forest, samt seinem Beitrag zu einem guten Klima und 
seinem großen Nährwert für uns und die Nachbarschaft, 
die Jury überzeugt.

Es gab über 20 BewerberInnen, von denen unsere Ein-
richtung den stolzen dritten Platz, mit einem Preisgeld 
von 2.000 Euro, gewonnen hat!

Von diesem Preisgeld möchten wir Bänke für den "Innen-
raum" des Tiny forest anschaffen.

Wir freuen uns sehr darüber und danken 
auch noch einmal allen, die damals tatkräftig beim 

Pflanzen mitgeholfen haben!

Wir haben beim Essener Umweltpreis gewonnen!
Die „Bunte Welt“ gewinnt für den Tiny forest den 3. Platz
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# Regelmäßige Treffs / Gemeindehaus Mallinckrodtplatz 1 

Frauenhilfe Heide
1. Mittwoch im Monat:
4.3., 8.4., 6.5.26
jeweils von 15.00 – 16.30 Uhr
Ltg. Frau Abel, Tel. 34 02 75

Frauenhilfe Mitte-Carl
jeweils donnerstags von 15.00 – 16.30
Uhr, 12.3., 26.3, 9.4., 23.4., 7.5., 
21.5.26
Ltg. Frau Pfeiffer, Tel. 34 26 47

Frauenforum
1. Donnerstag im Monat, 5.3., 9.4. und 
7.5.26, 19.00 Uhr offener Gesprächs-
kreis
Infos: Abel, Tel. 34 02 75, Kühn, 
Tel. 35 56 01 www.kieno.ekir.de/inhalt/
altenessener-frauenforum

Männerstammtisch
2. Donnerstag im Monat, 12.3.26, 
19.00 Uhr, Zunftstube
9.4.26, 19.00 Uhr, Zunftstube
28.5.26!!! 19.00 Thema, Gemeindehaus 
Mallinckrodtplatz
Info: Pfr. Pieter Roggeband, 
Tel. 36 02 65 21

Bibelkreis
do. 17.00 – 19.00 Uhr, 
26.3, 23.4. und 28.05.26 
Info: Pfr. Pieter Roggeband, 
Tel. 36 02 65 21
Diakoniestation (Pflege-Beratung) 
do. 10.00 – 12.00 Uhr

Diakoniewerk Essen (Beratung für 
Schwangerschaft, Familie und Sexualität)
mi. 8.20 – 12.30 Uhr 
(auch in den Schulferien!)
Frau Wessels, Tel. 23 45 67 
Wichtig: Telefonische Voranmeldung!

Erwachsenenbildung
Französisch (bei Interesse)
für Anfänger mi. 11.00 Uhr
für Fortgeschrittene di. 11.00 Uhr
Info: Anthony Allport, Tel. 35 48 82

Englischkurse
Frau von Przewoski, Tel. 36 92 73

Spanischkurs (bei Interesse)
Info: Frau Alvarez, Tel. 67 24 74

Flötenensemble Notengestöber
mi. 19.00 – 21.00 Uhr
Ltg.: Frau Baltronat, Tel. 34 54 76

Posaunenchor 
Gemeindezentrum Mitte, 
Katernberger Markt 4
mo. 19.15 – 21.00 Uhr
Ltg.: Frank Fuchs, Tel. 0171-829 24 25

Yoga-Kurse (Zeche Carl)
mi. 9.30 – 11.00 und 11.15 – 12.45 Uhr
Info: Fr. Schulte, 
Tel. 0 20 54 / 87 35 518

Theatergruppe Lampenfieber
mo. 19.00 Uhr # Interessierte
sind willkommen! 
Info: Frau Bruhnke, Tel. 34 31 11

Offene Alte Kirche
jeden Mi. 17.00 – 19.00 Uhr
Ltg. Pfrin. Ellen Kiener, Tel. 31 999 106

Stöberstübchen "Suchen & Finden"  
Secondhandmode für alle
2. Mittwoch im Monat: 11.3., 8.4., 
13.5.26, jeweils von 10.00 – 11.00 Uhr, 
bei Bedarf etwas länger.
4. Mittwoch im Monat: 25.3., 22.4., 
27.5.26, jeweils von 14.00 – 15.00 Uhr, 
bei Bedarf etwas länger.
NEU!!! Jeden Dienstag jeweils von 
10.15 – 11.00 Uhr
Einzeltermine und Info: Tel. 31 999 106
Evtl. Änderungen s. Homepage/Aushang

Jugendhaus „JuAN“ 
Mallinckrodtplatz 1
Ltg. Beate Braun, Tel. 8 33 36 20

Montag: geschlossen  
Dienstag bis Freitag: 14.00 – 20.00 Uhr 
Für alle Kinder und Jugendliche ab der 
1. Klasse

Grundschüler müssen um 18 Uhr gehen!
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# Regelmäßige Treffs / Gemeindezentrum Karnap, Hattramstraße 29-33 

Kirchenkaffee
an jedem Sonntag 
nach dem Gottesdienst

Kindergarten-Gottesdienst 
Fr. 6.3. und 8.5.26, 9.00 Uhr

Schulgottesdienst (2.Schuljahr)
Fr. 6.3. und 8.5.26, 11.10 Uhr  

Schulgottesdienst (3.Schuljahr)
Fr. 6.3. und 8.5.26, 12.00 Uhr 

Liederschatzkiste für 
Kindergartenkinder
mo. 17.00 – 18.00 Uhr

Instrumentalkreis
mo. 18.00 – 19.00 Uhr

Kirchenchor
mo. 19.00 – 20.30 Uhr 

Kinderchor für Grundschulkinder
do. 17.45 – 18.45 Uhr 
in der Kirche

Basteltreff 
Mi. 4.3. und 6.5.2026
19.00 Uhr

Nähtreff
Mi. 11.3., 25.3., 8.4., 22.4., 13.5. und 
27.5.2026, 19.00 – 21.30 Uhr  
Info bei A. Bremicker, Tel. 38 05 25

NEU!!! Karnaper Freitagstreff
Fr. 20.3., 17.4., 15.5.2026, 
ab 19.00 Uhr 

Jugendtreff „CARIBAR“
ab dem 5. Schuljahr
mi. 16.30 – 18.00 Uhr 
ab dem 9. Schuljahr
do. 18.00 – 20.00 Uhr
ab dem 2. Schuljahr
fr. 16.30 – 18.00 Uhr
Gemeindezentrum I

Jugendtreff
Für Jugendliche ab 20! 
Nach Absprache!

Park-AG
Sa. ab 11.00 Uhr nach Absprache 
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# Regelmäßige Treffs / Familienzentrum Vogelnest # Paul-Humburg-Gemeindehaus

Familienzentrum Vogelnest
Palmbuschweg 156

Café Nestgeflüster
mi. 9.30 – 11.30 Uhr, Café für Familien 
mit Kindern im ersten Lebensjahr 
Ltg.: Catrin Tanschek, Tel. 35 85 25

Spielgruppen für Eltern mit Kindern
mo. und di. jeweils von 9.30 – 11.30 
Uhr # von 1 – 3 Jahren 
Ltg.: Catrin Tanschek, Tel. 35 85 25

Kleiderbörse
mo. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
und nach Terminvereinbarung.
Infos und Informationen direkt im 
Familienzentrum unter Tel. 35 852 5

Paul-Humburg- 
Gemeindehaus
Hövelstraße 71

Frauenhilfe
Mi.  4.3., 18.3., 1.4., 15.4., 29.4., 13.5. 
und 27.05.2026, 15.00 – 16.30 Uhr 
Ltg.: Elli Eichler, Tel. 35 85 76, 
Silke Thom, Tel. 35 48 74

Donnerstagsrunde
Do. 12.3., 9.4., 7.5.2026 (evtl. Tages-
ausflug), 19.30 – 21.30 Uhr
Ltg: Pfr. Matuschek, Tel. 0175 / 4508 522

Gottesdienst: kongolesische Gemeinde 
so. 13.00 Uhr
Ltg.: Zur Zeit nicht besetzt!

Handarbeitskreis
Jeder erste und dritte Donnerstag im 
Monat von 18.00 – 21.00 Uhr
Ltg.: Frau Balzer, Tel. 32 61 66

Ü40-Gruppe – Bitte aktuelle Termine 
unter der angegebenen Tel. erfragen, 
Ltg.: Martin Roth, Tel. 83 54 775

Il canto del mondo
Do. 10.00 – 10.30 Uhr Kita Momo
Generationsübergreifendes Singen 
neuer und alter Kinderlieder
Infos: Frau Pfeiffer, Tel. 34 26 47

LUST AUF BEWEGUNG? 
TANZEN FÜR PAARE
1 x monatlich 
Infos: Siegfried Schmidt 
E-Mail: schmisi@ish.de 
oder Tel. 0201 / 356730

Zentrum 60+ 
Siehe Seiten 24 und 25 und unter 
www.zentrum60plus-essen-nord.de

Jugendhaus >>EXIL<< 
Wir machen Jugendarbeit

Infos: www.mein-jugendhaus-exil.de

Montag	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr 
Dienstag	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr 
Mittwoch	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr 
Donnerstag	 8 bis 21 Jahre – 15 – 21 Uhr
Freitag	 für ehrenamtl. – 16 – 21 Uhr 
	 Mitarbeitende

Finde MEIN EXIL auf: 
YouTube / Instagram / Facebook





Hier könnte 
ihre ANZEIGE 

stehen!!!
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In der katholischen Kirche Heilige Schutzengel in Frillen-
dorf fand am 11. Januar das ökumenische Weihnachtslie-
dersingen im Essener Norden statt.

Diese Mal war die katholische Pfarrei Heilige Cosmas und 
Damian gastgebend. Gemeindereferentin und Pfarreileitung 
Elvira Neumann begrüßte uns mit einem geistlichen Wort. 
Vier evangelische Gemeinden aus dem Gestaltungsraum 
Nord waren eingeladen. Zum Gestaltungsraum Nord gehö-
ren Katernberg, Schonnebeck, die Thomasgemeinde und 
Altenessen-Karnap.

In dem einen Seitenschiff hatten sich die Instrumentalkreise 
von St. Elisabeth und der Immanuelkirche eingefunden. An 
der anderen Seite musizierte das Flötenensemble Notenge-
stöber, das auch schon lange ökumenisch besetzt ist.  Die 
kleinen und großen Flöten entführten uns in die Weih-
nachtsklänge anderer Länder.

Für die musikalische Begleitung und ein Instrumentalstück 
war das Streichquartett des Studio-Orchesters Duisburg 
gekommen. Das war eine professionelle Bereicherung!

Der Projektchor hatte sich in den drei Proben auf acht 
Stücke vorbereitet. Inzwischen ist dieser Chor auf etwa 80 
Sängerinnen und Sänger angewachsen.

Der Klang war für die kurze Probenzeit beeindruckend gut. 
Da haben die vier Kirchenmusikerinnen und -musiker ganze 
Arbeit geleistet!

In dieser Kirche mit beeindruckender Akustik war es auch 
für die Gemeinde eine große Freude die bekannten Weih-
nachtslieder zu singen.

Mit der Bitte um Gottes Segen, einer großzügigen Kollekte, 
mit Glühwein und Keksen wurde dieser erfüllte Nachmittag 
unter den Flügeln der Schutzengel beschlossen.

Das nächste Mal wird der Projektchor beim Pfingstmontag-
Open-Air-Gottesdienst auf dem Katernberger Markt zu 
erleben sein. Zu den drei Proben im Vorfeld sind auch neue 
Interessierte herzlich willkommen.

Pfarrerin Ellen Kiener

Engel auf den Feldern singen…
…oder auch im ökumenischen Essener Norden
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Zentrum 60plus                          # Begegnungsraum für Menschen ab 60 Jahren

Das Zentrum 60plus Hövelstraße in den Räumen des 
Paul Humburg Gemeindehauses lädt Menschen ab 
60 Jahren im Bezirk ein, miteinander ins Gespräch zu 
kommen, eigene Ideen und Initiativen mit Unterstüt-
zung des Zentrums 60plus zu entwickeln und umzu-
setzen. Ebenfalls sind wir Ansprechpartner*innen für 
Fragen rund um das Thema Alter. Sprechen Sie uns an 
– wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen ehrenamtliche Verstärkung 
für folgende Bereiche: 

RepairCafé: Technisch begabte Menschen, 
welche sichere Reparaturen von Elektrogeräten 
vornehmen können und Spaß daran haben, ihr 
Können für andere zur Verfügung zu stellen.

Handarbeitswerkstatt: Sie haben Freude und 
gute Erfahrungen im Umgang mit Stoffen, 

Nähmaschine, Nadeln und…

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
sprechen Sie uns an.

Leseecke: 
Im Zentrum steht weiterhin eine Leseecke zur Verfü-
gung. Machen Sie es sich gemütlich, Bücher und Tages-
zeitung sind vorhanden.

RepairCafé: 
jeden 2. Dienstag im Monat von 10:00 - 13:00 Uhr: 
Reparaturhilfe im Zentrum 60plus bei Haushalts- und 
Elektrogeräten.

Fahrradtouren „Willst du mit mir fahren?" 
Wetterabhängig finden regelmäßig Radtouren in 
unterschiedlicher Länge statt. Aktuelle Informationen 
erhalten Sie unter: Radtouren60plus@gmx.de. Eine 
Karte der Radwege in unserem Bezirk mit Erläuterun-
gen finden Sie auf unserer Homepage.

Offene Beratung: mittwochs von 10.00 – 12.00 Uhr: 
Beratung rund um die Themen Beziehung, Freizeit, 
Alter, Pflege, Gesundheit …

Handarbeitswerkstatt: 
Unterstützung beim Nähen, 2x im Monat mittwochs 
von 9.00 – 12.00 Uhr.

Bewegtes Sitzen: 
Leichte Bewegungen im Sitzen, 
das macht mit anderen zusammen noch mehr Spaß:
Gruppe 1: dienstags von 13.30 – 14.30 Uhr
Gruppe 2: dienstags von 15.00 – 16.00 Uhr. 
Anmeldung (Warteliste) unter Tel. 0201 84 32 05 45.

Sinne Tanzen: 
donnerstags, 1000 – 1200 Uhr: Sie sind eingeladen, die 
eigenen Sinneserfahrungen als Auslöser von Bewegung 
zu erleben. Information und Anmeldung im Zentrum 
60plus Hövelstraße.
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Beratung rund um das Thema Rente: 
Haben Sie Fragen zur Renten-, Kranken- und Pflegeversi-
cherung? Herr Detlef Schliffke, Versichertenältester, berät 
Sie vor Ort im Zentrum 60plus. Termine veröffentlichen 
wir im Monatsprogramm.

Pflegestützpunkt der Stadt Essen:
Jeden 2. Montag im Monat, 9.00 – 12.00 Uhr im Zentrum 
60plus, Hövelstr. 71, kostenlose, trägerunabhängige 
Beratung zu den Themen Pflege, Pflegeversicherung, 
Wohnen und Unterstützung im Alter. Kommen Sie vorbei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sprechstunde des Seniorenbeauftragten im Bezirk V:
An jedem 1. Montag im Monat hat der Seniorenbeauf-
tragte Herr Gerd Maschun von 14.00 – 15.00 Uhr ein 
offenes Ohr für Ihre Anliegen.

Spielenachmittag: 1 x im Monat sonntags von 14.30 
– 17.00 Uhr. Kommen Sie vorbei, gerne können Sie Ihr 
Lieblingsspiel mitbringen. 

Bingo-Nachmittag: Jeden ersten Montag im Monat wird 
im Zentrum 60plus von 15.00 – 17.00 Uhr ein Bingo-
Nachmittag veranstaltet. 

Karten auffen Tisch: Jeden Mittwoch treffen sich Skat- 
und andere Kartenspielbegeisterte um 18.00 Uhr.

Mittagstisch: Immer mittwochs und donnerstags ab 
12.00 Uhr (Essensausgabe bis 13.00 Uhr) wird ein 
Mittagstisch im Bunten Raum angeboten – eine Mög-
lichkeit, gerade auch für Menschen mit geringem 
Einkommen, eine warme Mahlzeit einzunehmen und 
dabei den ein oder anderen Klönschnack zu halten. 
Bitte melden Sie sich an.

Basisgruppentreffen des SeniorenNetzwerk Vogelheim: 
Die Basisgruppe trifft sich regelmäßig 2 x im Monat 
dienstags ab 18.00 Uhr zum Austausch und zur Planung 
von gemeinsamen Aktivitäten, Projekten … 
Die aktuellen Termine erhalten Sie telefonisch im 
Zentrum 60plus Hövelstraße.

Kontakt-Box am Zentrum 60plus: Die Box nimmt Ihre 
schriftlichen Anregungen entgegen, gerne auch den 
Wunsch, einfach mal angerufen zu werden.

Öffnungszeiten und Kontakte des Zentrums 60plus:

Zentrum 60plus im Essener Norden, Hövelstr. 71, 
45326 Essen, Tel. 0201 84 32 05 45
Sie erreichen uns in diesen Zeiten:  Mo. 10.00 – 16.00 
Uhr, Di. 10.00 – 16.00 Uhr, Mi. 10.00 – 17.00 Uhr, Do. 
10.00 – 16.00 Uhr und Fr. 10.00 – 15.00 Uhr.

Informationen zu den Angeboten 
erhalten Sie unter: 

Tel. 0201 84 32 05 45 und 
auf der Homepage 

des Zentrum 60plus Hövelstraße: 
zentrum60plus-essen-nord.de. 

Dort können Sie sich auch über eine 
Vielzahl von Themen informieren.
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# Konzerte

Am 3. Juni ist es wieder so weit. Nach den stürmisch gefei-
erten Aufführungen des Aalto Mobil in den letzten beiden 
Jahren kommt es im Juni zu einem Wiedersehen: Eine 
musikalische Erzählung von Marie-Helen Joël nach Richard 
Wagners "Der Ring des Nibelungen" mit Musik aus den 
30er Jahren.

Musikwissenschaftler Freiherr Wieland von Wildmoser 
und seine „alte“ Freundin Sieglinde Vorkötter sind fest 
entschlossen, der auserlesenen Zuhörerschaft die wahre 
Geschichte des Rings zu erzählen. 

Wir erleben in diesem Nachmittag Freiherr Wieland von 
Wildmoser der sich sicher ist, dass er als Kavallerietenor und 
Reparaturbariton die „Herzen der stolzesten Frau’n bricht“. 
Ebenso überrascht Sieglinde Vorkötter als Heldensoubrette 
und Requisit mit der Frage, „was der Siegesmund dafür 
kann, dass er so schön ist“.

Bei ihrer musikalischen „Ring-Vorlesung“ werden die bei-
den begleitet vom Festspielorchester – alias Heribert Feck-
ler, der sich am Ende nichts sehnlicher wünscht, als „einmal 
am Rhein zu sein“ – dort, wo alles begonnen hat. Sie 
erwartet eine musikalische Reise durch den Ring-Komplex 
mit Opernausschnitten, Texten, Bildern und… 30er-Jahre-
Schlagern, die thematisch „auf dem Weg“ liegen.

Weitere Details der Aufführung werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. Aber eins ist wie letztes Jahr: 
Der Eintritt ist frei, am Ende bitten wir um eine Spende.

Das Aalto Mobil im Juni 
in der Alten Kirche
Der Ring – Ein Fall für eine Stunde? 
Musik aus den 30er Jahren.
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Eine hörenswerte Mischung aus 
Rock- und Popmusik der vergangenen 
Jahrzehnte erwartet die Besucher bei 
den Glockenrock-Konzerten.

Mit im Gepäck haben die Musiker in-
ternationale Klassiker von AC/DC, Joe 
Cocker, Bon Jovi, Madonna, Michael 
Jackson und Queen.

Bei dem einen oder anderen Song 
fordert die Band auch zum Mitsin-
gen auf, sodass alle Besucher an dem 
außergewöhnlichen Konzert teilhaben 
können.

Farbige Strahler und Lichteffekte tau-
chen den Kirchen-Innenraum in eine 
ganz besondere Lichtstimmung und 
sorgen so für den passenden Hinter-
grund zur Musik.

Glockenrock – ein Muss für jeden 
Freund handgemachter, rockiger 
Musik.

Beginn: 20.00 Uhr

Einlass: 19.00 Uhr

Freie Platzwahl in der Kirche!

...rockige Klassiker in der Alten Kirche in Altenessen zu hören. Rock und Pop in 
den Kirchen der Region, dazu ein jubelndes, begeistertes Publikum – das gibt 
es nicht alle Tage zu sehen und zu hören.

„Glocken-Rock“ mit dem Rock Orchester Ruhrgebeat

Am Freitag, den 24. April 2026, gibt es statt Predigt und Psalmen...
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# Gemeindeleben vor Ort

Er sang im Polizeichor gemeinsam mit dem damaligen 
Küster Pfannkuche im Heinrich-Held-Haus, der suchte 
eine kurzfristige Vertretung. Da war was draus geworden. 

Herr Bruckmann stieg ein. Nicht nur eine Vertretung, 
mehrere und längere und die Entdeckung, dass in der 
Gemeinde mehr möglich sein könnte.

Die Altenstube gefiel ihm, da wollte er mitmachen und 
das tat er voll und ganz, lernte sogar Andachten zu 
halten und engagierte sich auch im Seniorenreferat des 
Kirchenkreises.

Hat viele Ausflüge mit vorbereitet und 14 Seniorenfrei-
zeiten mitgestaltet und mitgeleitet – wir hatten dank 
Herbert wirklich immer ein großes, buntes und vielfältiges 
Programm.

Das galt umso mehr für die weit mehr als 1.000 Stun-
den in den letzten 30 Jahren in der Altenstube im HHH 
und später im PHG. Herbert wurde zum Entertainer mit 
Sketschen und Geschichten, Gesang und kreativen Ideen, 
die bei den vielen Feiern und Festen in der Gemeinde zur 
Geltung kamen.

Dabei hat er über alles Buch geführt. Es war eine Freu-
de und Wohltat für alle Herbert Bruckmann zu erleben 
in seiner ruhigen Fröhlichkeit und auch konzentrierten 
Nachdenklichkeit. Damit war er immer ein guter und 
gesuchter Gesprächspartner.

Nach seiner Verrentung mit 56 Jahren wurde dies für 
Herrn Bruckmann mehr als 30 Jahre sein ehrenamtliches 
Berufsfeld, seine zweite Heimat, in der er sich wohl fühlte 
und sich selbst entdecken konnte.

Für seine ehrenamtliche Arbeit bekam er vom Senio-
renreferat des Kirchenkreises eine Ehrung mit großem 
Blumenstrauß.

Und nochmal: 
Danke Herr Bruckmann, danke Herbert! 

Hinter diesem Danke stehen viele Menschen nicht nur 
aus Altenessen, die nun auch um Herbert Bruckmann 
trauern.

Herbert Bruckmann starb nach kurzer Krankheit im Alter 
von 89 Jahren am zweiten Weihnachtstag. 

Nachruf Herbert Bruckmann
Mit 56 Jahren hat die Firma Krupp Herbert Bruckmann in den Ruhestand geschickt. 

Das war zu früh für ihn.

Er fehlt uns und auch mir.
Axel Rademacher und Silke Thom
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# …und so erreichen Sie uns!

Verwaltung
Gemeindebüro 
Mallinckrodtplatz 1, 45329 Essen
Frau Lindenau, Tel. 0201-833 360,
Fax 0201-8 333 666
www.kieno.ekir.de
gemeindebuero-aek@ekir.de
Öffnungszeiten:
do. 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
di. und fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindung: KD Bank IBAN: DE25
3506 0190 5221 3001 32 

Verwaltung: Ev. Verwaltungsamt Essen
III. Hagen 39, 45127 Essen
Tel. 0201-2205-300, Fax 0201-2205-11300
gemeinden@evkirche-essen.de

Küster  
Peter Lux (Nord) 
Tel. 0157 59 12 20 60 
peter.lux@ekir.de

Dominik Jacob (Süd) 
Tel. 01522 53 61 164
dominik.jacob@ekir.de

Pfarrerinnen und Pfarrer
Anne Bremicker (Bezirk 01)
Cremers Heide 80, 45329 Essen
Tel. 38 05 25
anne.bremicker@ekir.de

Ellen Kiener (Bezirk 02)
Pielstickerstr. 23, 45326 Essen
Tel. 31 999 106 
ellen.kiener@ekir.de

Pieter Roggeband (Bezirk 03)
Büro: Heßlerstr. 231, 45329 Essen
Tel. 36 02 65 21
pieter.roggeband@ekir.de

Dirk Matuschek (Bezirk 04) 
Hövelstr. 71, 45326 Essen
Tel. 0175 45 08 522
dirkandreas.matuschek@ekir.de

Die aktuelle Bezirksaufteilung 
finden Sie unter: www.kieno.ekir.de/inhalt/
pfarrerinnen-bezirke

Kirchenmusik
Claudia Heise 
(Karnap/Chor) 
Tel. 0177 821 90 15

N.N.  
(Alte Kirche/PHG) 

Manuela Baltronat 
(Flöten) 
Tel. 34 54 76

Frank Fuchs  
(Posaunenchor) 
Tel. 0171 829 24 25

Kirchen
Ev. Kirche Karnap 
Hattramstraße 31 

Alte Kirche Altenessen 
Altenessener Str. 423

Paul-Humburg-Gemeindehaus 
Hövelstr. 71

Wohin soll ich mich wenden?
Taufen
Grundsätzlich sind Taufen in jedem Gemein-
degottesdienst möglich, in dem kein Abend-
mahl gefeiert wird. Wenden Sie sich an Ihre 
Bezirkspfarrerin oder Ihren Bezirkspfarrer.

Abendmahl
Einmal im Monat wird in jedem Bezirk das 
Abendmahl im Gottesdienst gefeiert. Wünschen 
Sie das Abendmahl zuhause, sprechen Sie Ihre 
Bezirkspfarrerin oder Ihren Bezirkspfarrer an.

Trauung
Zur Terminabsprache für Ihre kirchliche Trau-
ung nehmen Sie frühzeitig mit Ihrer Bezirks-
pfarrerin oder Ihrem Bezirkspfarrer Kontakt 
auf, bevor Sie mit der Planung beginnen.

Wiedereintritt
In die Kirche wieder eintreten können Sie 
im Gespräch mit einer der Pfarrerinnen oder 
einem der Pfarrer sowie in der Marktkirche, 
mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr

Trauerfall
Bei einem Trauerfall stellt in der Regel das 
Bestattungsinstitut den Kontakt zur Pfarrerin 
oder dem Pfarrer her. Doch können Sie sich 
selbstverständlich auch selbst an sie wenden. 
Gerne begleiten wir Sie auch während der 
letzten Lebensphase eines Angehörigen.

Hinweis auf die Widerspruchmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen,
die ihre Person betreffen, im Gemeindebrief
veröffentlicht werden, können Sie dieser
Veröffentlichung widersprechen.
Info bitte an: gemeindebuero-aek@ekir.de
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Kindertagesstätten
“Bunte Welt”, Basunestr. 50
Ltg. Doris Kuhn, Tel. 34 33 33
Kitabasunestr.essen@ekir.de

„Abenteuerland“, Mallinckrodtplatz. 2a, 
Ltg. Anja Vinohr, Tel. 35 17 57
Kitamallinckrodtplatz.essen@ekir.de

„MOMO“, Hövelstr. 57, 
Ltg. Corinna Kaufmann, Tel. 32 60 16
kitahoevelstr.essen@ekir.de 

Familienzentrum „Vogelnest“, 
Palmbuschweg 156
Ltg. Janine Schuster, Tel. 35 85 25 
kitapalmbuschweg.essen@ekir.de

„Rasselbande“, Lohwiese 16, 
Ltg. Julia Hatting, Tel. 38 21 39
kitalohwiese.essen@ekir.de

Kinder- und Jugendhäuser
Jugendhaus „JuAn“ (Altenessen-Nord)
Mallinckrodtplatz 1, Tel. 8 33 36 20
Ltg. Beate Braun, Mail: beate.braun@ekir.de

Jugendhaus „Exil“ (Altenessen-Süd)
Hövelstr. 71, Tel. 0 15 75/62 73 605
Ltg. Carsten Forstreuter
Mail: carsten@mein-jugendhaus-exil.de

Seniorenzentrum
Evangelisches Altenzentrum
am Emscherpark
Lohwiese 20, 45329 Essen
Ltg. Annette Gräwer, Tel. 1 85 10
Mail: info@altenzentrum-emscherpark.de

Diakonie und Beratung
Diakoniestationen Essen Team Nordost
Gelsenkirchener Str. 289, 45327 Essen
Te.l: 0201 8372370, Fax: 0201 83723729
PDL: Michael Köhnen 
stellv. PDL: Nicole Verhoven-Klömpken 
E-Mail: info@diakoniestationen-essen.de

Diakoniewerk Essen/Beratung für 
Schwangerschaft, Familie und Sexualität
Frau Wessels, mi. 8.20 – 12.30 Uhr, 
Mallinckrodtplatz 1, Tel. 8 33 36 50
Büroadresse: Henriettenstraße 6, Tel. 23 45 67 
Wichtig: Telefonische Voranmeldung erfor-
derlich!

Mütter- u. Mutter/Kind-Kuren
III. Hagen 39, Tel. 22 05-165

Ehe- u. Lebensberatung 
Tel. 22 83 07 und 6 73 09 13

Haus- und Familienpflege - Tel. 22 54 34

Suchtkrankenberatung 
Rottstr. 9, Tel. 2 20 52 73

Pflegeeltern/Jugendamt - Tel. 8 85 14 78
Telefonseelsorge
Evangelisch - Tel. 0800 111 0 111 (geb.frei)
Katholisch - Tel. 0800 111 0 222

Krankenhausseelsorge 
Pfarrerin Dr. Cornelia Jager / Ev. Seelsorgerin
Tel. 0201 64002231

Zentrum 60plus
Hövelstr. 71, Palmbuschweg 156
45326 Essen, Tel. 0201 84 32 05 45
zentrum60plus-hoevelstr@ekir.de
www.zentrum60plus-essen-nord.de

Weltladen Alte Kirche 
Altenessener Str. 423
mo. bis sa. von 10.00 bis 13.00 Uhr
Kontakt: Tel. 83 78 988 
und Pieter Roggeband, Tel. 36 02 65 21
www.weltladen-alte-kirche.de

Katholische Nachbargemeinden
Pfarrbüro St. Johann, Tel. 34 36 16
St.Hedwig und Herz Jesu, Tel. 34 59 44
St. Marien Karnap, Tel. 0209 555 22

Mail ans Internet-Team:
info.kieno@ekir.de

Kulturhinweise:
www.kulturkirche-essen

www.kieno.ekir.de



An den jeweiligen Sonntagen danach begrüßen wir Dich 
zu unseren Familiengottesdiensten im Paul-Humburg-Gemeindehaus 
jeweils um 11 Uhr. >>> Wir freuen uns auf Dich!




